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Inschrift der drei Glocken 

Seid fröhlich in Hoffnung, 

geduldig in Trübsal, 

haltet an am Gebet. 



Christus-Kirchspiel im Vogtland    
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen 
Tel. 037468/2561   ksp.vogtland-christus@evlks.de 
Pfarramtsleiter: Pfarrer Johannes Kaufmann 
Tel. 03744/184240   johannes.kaufmann@evlks.de 
Kirchspielverwaltung Pfarramt Treuen Öffnungszeiten: 
Mo + Fr    09.00 – 12.00 Uhr     
Di + Do     09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 

                  KONTAKTE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindungen       

Spenden für Gemeindearbeit / Bauangelegenheiten / 
Öffentlichkeitsarbeit …  

IBAN: DE 76 8705 8000 3820 0055 00  
bitte Verwendungszweck angeben 

Friedhofsgebühren Lengenfeld / Plohn-Röthenbach IBAN: DE 35 8705 8000 3820 0052 68 

Friedhofsgebühren Waldkirchen-Irfersgrün IBAN: DE 41 3506 0190 1654 3000 26 

Kirchgeldzahlungen IBAN: DE 31 8705 8000 3551 0007 69 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Waldkirchen-Irfersgrün 
Hauptstr. 124, 08485 Waldkirchen 
Tel. 037606 / 2533 
kg.waldkirchen_irfersgruen@evlks.de 
www.kirche-wir.de 
Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Öffnungszeiten: 
Mo 15.00 – 18.00 Uhr 
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Verwaltungsangestellte: 
Andreas Glöckner andreas.gloeckner@evlks.de  
Maurice Hähnel   maurice.haehnel@evlks.de            

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  

Lengenfeld und Plohn-Röthenbach  
Kirchplatz 2, 08485 Lengenfeld 
Tel. 037606 / 2617 
ksp.lengenfeld_plohn_roethenbach@evlks.de  
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de 
Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Öffnungszeiten: 
Mo + Fr 09.00 – 12.00 Uhr 
Di + Do 15.00 – 18.00 Uhr 
 

Verwaltungsangestellte: 
Andreas Glöckner andreas.gloeckner@evlks.de  
Annett Schneider  annett.schneider@evlks.de 
 
 
Pfarrer Jörg-Martin Spitzner 
Tel. 037606/35515 oder 36081  
joerg_martin.spitzner@evlks.de 
 

Kantor Jochen Härtel 
Tel. 037606/36179   jochen_haertel@web.de 
 

Gemeindepädagogin Julia Hasselt 
Tel. 0160 9844 7640   julia.hasselt@evlks.de 
 

Vorsitzende Kirchgemeindevertretungen 
Lengenfeld: Birgit Mende 
Tel. 037606/32688   osm-mende@web.de 
Plohn-Röthenbach: Mario Gruschwitz 
Tel. 037606/86221  mario.gruschwitz@t-online.de 

 

Pfarrerin Inge Theilemann 
Tel. 0176 5199 3770  
inge.theilemann@evlks.de 
 

Kantor Marian Preusker 
Tel. 037468/80106   marian.preusker@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Julia Hasselt 
Tel. 0160 9844 7640   julia.hasselt@evlks.de 
 

Vorsitzende Kirchgemeindevertretung 
Waldkirchen-Irfersgrün: Daniela Brunner 
Tel. 037600/5853   daniela@brunner-thomas.de 
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Voraussichtlich 

ab JUNI in 
NEUEN 

RÄUMEN! 
 



ANDACHT  
 
 
 
 
 

„Wir Sind Mehr“ und die Gabe der Geisterunterscheidung  
 
 
                      

Unser letzter Familienurlaub auf Kor-

sika endete beinahe in einer großen 

Pfütze. Wie kam es dazu und warum 

wurde es dann doch der Platz an der 

Sonne? 
Die letzten drei Urlaubsnächte nahmen 

wir uns vor, auf einem Zeltplatz in den 

Bergen zu übernachten. Den ganzen 

Urlaub hatten wir uns darauf gefreut: 

Diese grandiosen Ausblicke tief ins 

Niolo-Tal und die höchsten Gipfel der 

Mittelmeerinsel wollten wir noch mit-

nehmen. Doch das Wetter hat uns einen 

Strich durch die Rechnung gemacht. 

Die letzten Tage hatte es oben im Ge-

birge heftig gewittert. Die sonst so 

harmlosen Badeflüsse wurden zu rei-

ßenden Strömen und der sonst so herr-

lich sonnige Wanderzeltplatz zu einer 

Badelandschaft. Meine Söhne und ich 

wollten das durchziehen, auch wenn es 

bedeutete - zelten in der großen Pfütze. 

Doch die weibliche Minderheit, die 

Stimme der Vernunft unserer Familie, 

legte ihr Veto ein. Wir stimmten ab. 

Demokratie in ihrem Lauf ... ihr wisst 

schon. Das Ergebnis war eindeutig: 

83,3 % JA-Stimmen, 16,6 % NEIN-

Stimmen. „Wir sind mehr“, freuten sich 

die Wahlsieger. Doch zu früh, meine 

Frau Christine wollte sich der toxisch 

maskulinen Mehrheit nicht beugen. 

Nach längerer Debatte folgten alle 

schlussendlich der Stimme der weibli-

chen Vernunft. Und das war auch gut 

so.  

 

 

Wir verbrachten die letzten drei Tage 

am sonnenbeschienenen Campingplatz 

direkt am Meer. Von dort aus gab es 

eine tolle Sicht auf die dunklen, und 

zum Teil beängstigenden Gewitterwol-

ken ganz oben in den Bergen. Dies 

jedoch aus einem sicheren Abstand. 
„Wir Sind Mehr“ ist selten ein gutes 

Argument. Ja, hin und wieder sogar ein 

gefährliches, wenn z.B. die Mehrheit 

auf dem Holzweg ist. Einst hat sich 

auch der Dämon Legion damit gebrüs-

tet, dass „sie viele seien“ (Markus 5,9). 

Und der Teufel ist ja bekannterweise 

der Vater der Verdrehung, da macht ihn 

auch das Mehrheitsargument nicht 

vertrauenswürdiger. 
Wenn etwas gut, etwas wahr, etwas 

schön ist, dann braucht es nicht die 

Bestätigung der Mehrheit dafür. Auch 

bleibt es gut, wahr und schön, wenn die 

Mehrheit das Gegenteil behauptet und 

auf diese Weise unrecht handelt. Die 

Heilige Schrift warnt uns vor dieser 

breiten Front der Ungerechtigkeit. So 

im Juli-Monatsspruch: „Du sollst dich 

nicht der Mehrheit anschließen, wenn 

sie im Unrecht ist“ (Exodus 23,2).  
Diese Vermahnung ist ein Plädoyer 

dafür, das „Wir Sind Mehr“-Argument 

auf den Prüfstand zu stellen und dar-

über, unterscheiden zu lernen, was licht 

und was recht ist, von dem was unge-

recht ist. Die Fähigkeit das zu tun, ist 

eine Gabe Gottes und sie muss erbeten 

sein.  Ja, Geister recht zu unterscheiden  
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ANDACHT 
                      

ist ein großes Gebetsanliegen unserer 

Zeit. Nicht jeder Geist der schreit „Wir 

Sind Mehr“, ist einer dem man folgen 

sollte. 
Danach lasst uns trachten: Im Gebet 

fragen nach lauterem Herzen und nach 

klarer geistlicher Sicht, damit wir be-

wahrt werden vor drohenden Gewit-

tern und den Pfützen der Verdrehun-

gen, auf dass unser Leben beschienen 

werden möge vom Licht der Sonne der 

Gerechtigkeit, Jesus Christus. 
  

Mit sommerlichen Grüßen 
 

Ihr/Euer Pfarrer Alexander Felchle 

 
GLOCKEN 

 
Kirchenglocken 
 

Auf der Internetseite unserer Landes-

kirche steht dazu folgendes: 

Seit Jahrhunderten rufen die Glocken 

in den Kirchen der sächsischen Lan-

deskirche zum Gottesdienst und zum 

Gebet. Sie läuten zu freudigen und 

traurigen Anlässen, zu Taufen, Trau-

ungen und Beerdigungen und begleiten 

somit den Lebenslauf der Gemeinde-

glieder. Sie sind ein öffentlich hörba-

res, identitätsstiftendes Bindeglied 

zwischen den Kirchgemeinden. 

Und wie keine Glocke der anderen 

gleicht, so gleicht kein Geläut dem 

anderen. Es sind je eigene Klangstär-

ken, Klangfarben und Klangmischun-

gen, die der sächsischen Glockenland-

schaft ihr eigenes Gepräge geben. Jede 

Glocke ist im Grunde ein Unikat und 

eine „Persönlichkeit“ mit Namen, Ge-

sicht (Zier) und Klang. 

 

Die Kirchgemeinden in der sächsi-

schen Landeskirche tragen mit der 

Nutzung ihrer Gebäude und Kunstge-

genstände eine hohe, dem Gemein-

wohl dienende Verantwortung. Dazu 

gehören auch die Geläute, deren litur-

gischer Gebrauch, Wartung und Pflege 

die beste und zeitübergreifende Denk-

malpflege darstellt. 
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Durch Jonny Geipel, dem „Glockenfreund Vogtland“, wurden die Klänge der 
Glocken unserer Aegidiuskirche, Marienkirche und Johanniskirche aufgenommen 

und können bei YouTube - verbunden mit einer Bildergalerie der jeweiligen Kirche - 
angehört werden (die entsprechenden Links sind auf unserer Internetseite zu 

finden). Er hat schon sehr viele Glocken in seinem „Repertoire“, sicherlich 
werden auch irgendwann die Glocken der Kirchen Waldkirchen und Irfersgrün 

hinzukommen. 



GOTTESDIENSTE 
 

 

2. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum 
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst  
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst  
 Kollekte für Missionarische Öffentlichkeitsarbeit / Landeskirchliche Projekte des 

Gemeindeaufbaus 
 

9. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl  
14.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst zur Verabschiedung von Pf. Jörg-Martin 

Spitzner (siehe Seite 13) 

 Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

16. Juni · 3. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl  
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl  
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Flötenkreis und Abendmahl  
 Kollekte für kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit 
 

23. Juni · 4. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl und Taufgedächtnis 
10.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst  
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst  
 Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

 

Gottesdienst im  
Seniorenzentrum 
 

Lengenfeld Weststraße 9: 
  
Mittwoch, 26. Juni, 16 Uhr  
Mittwoch, 24. Juli, 16 Uhr  
 
 
 

 Glocken 
Kirche 

Irfersgrün  
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GOTTESDIENSTE 
 

 

24. Juni · Johannistag 
17.00 Uhr Röthenbach: Andacht auf dem Friedhof mit Posaunenchor 
18.00 Uhr  Irfersgrün: Andacht auf dem Friedhof mit Posaunenchor 
18.00 Uhr  Plohn: Andacht auf dem Friedhof mit Posaunenchor 
19.00 Uhr  Lengenfeld: Andacht auf dem Friedhof mit Chor und Posaunenchor  
19.30 Uhr  Waldkirchen: Andacht auf dem Friedhof mit Chor und Posaunenchor 
 Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

30. Juni · 5. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst  
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst   
 Kollekte für die Arbeitslosenarbeit 

 

7. Juli · 6. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Uhr  Lengenfeld: Allianz-Gottesdienst zum Parkfest (Freilichtbühne) 

mit Posaunenchor 
 Kollekte für ein Allianzprojekt  
 

14. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl  
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Taufe  
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Flötenkreis und Abendmahl  
 Kollekte für Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude 
 
 

 

6 

Glocken 
Kirche 

Waldkirchen  



GOTTESDIENSTE 
 

 

21. Juli · 8. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst  
10.00 Uhr  Irfersgrün: Gottesdienst  
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor 
 Kollekte für Aus- und Fortbildung von Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 
 

28. Juli · 9. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Uhr Lengenfeld:  Gottesdienst mit Posaunenchor 
10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl  
 Kollekte für die Kirchgemeinden 
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Glocken 
Marienkirche 
Plohn  

Glocken 
Johanniskirche 

Röthenbach  



GEMEINDELEBEN 
 

Verschiedene Gemeindekreise
  

Friedensgebet Lengenfeld im Juni im Tischendorfhaus / ab Juli in der 
Freikirchl. Gemeinde Engelgasse:  
montags 18.00 Uhr   

Seniorenkreise Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
Mi  12.6. Ausfahrt   (nähere Infos im Pfarramt) 
Plohn im ehem. Pfarrhaus: 
Di  16.7., 14.00 Uhr    

Frühstück für Frauen Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
Mi  26.6. Ausfahrt   (nähere Infos im Pfarramt) 

Frauendienst Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Di  11.6. und 9.7., 15.00 Uhr   

Bibelkreis Irfersgrün im ehem. Pfarrhaus:  
Fr  7.6. und 21.6. 19.30 Uhr  

Bibelgesprächskreis Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
nach Absprache 

Tee & Thema Lengenfeld bei Härtel, Schulstr. 4: 
Do  11.7., 19.00 Uhr 

Hauskreis Mittendrin Plohn bei Geißler, Am Schafberg 1 
Do  30.5., 19.00 Uhr  

 
Musikalische Kreise 
 

Kirchenchor Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
dienstags 19.30 Uhr   
 

Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Do  6.6., 13.6., 20.6., 20.00 Uhr  (In den Schulferien finden 

keine Proben statt.) 
Posaunenchor Lengenfeld im Tischendorfhaus: 

donnerstags 19.30 Uhr   
 

Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Do  6.6., 13.6., 20.6., 18.45 Uhr  (In den Schulferien finden 

keine Proben statt.) 
Flötenkreis Lengenfeld im Tischendorfhaus: 

Fr  14.6., 28.6., 12.7., 18.00 Uhr 
WIRs(w)ing Waldkirchen im Pfarrhaus: 

Mo  3.6., 17.6., 19.30 Uhr 
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GEMEINDELEBEN 
 

Kinder- und Jugendkreise 
 

Christenlehre  
jeweils 1.-6. Klasse 

 
 
außer in den Schulferien 

 
 

 

 
 

Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
montags 15.00 Uhr  
 

Hauptmannsgrün in der Schule:  
montags 13.45 Uhr  
                                         

Irfersgrün im ehem. Pfarrhaus:  
montags 15.45 Uhr  
 

Waldkirchen in der Friedhofskapelle: 
mittwochs 16.00 Uhr  
 

Konfirmandenstunde 

außer in den Schulferien 
Waldkirchen in der Friedhofskapelle: 
7. Klasse montags 16.00 Uhr 
 
 

Junge Gemeinde 
 

 
 

Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
donnerstags 18.00 Uhr 
 

Irfersgrün „WIR“ im ehem. Pfarrhaus: 
mittwochs 19.00 Uhr 
 
 

 
Schönen neuen Gemeinderaum in Waldkirchen nutzen? 

 
Erzählst du gern Kindern biblische 

Geschichten, hörst aufmerksam zu, 

singst christliche Lieder, trinkst auch 

gerne mal einen Kaffee oder Tee mit 

netten Leuten und bist für Menschen in 

unserer Gemeinde da? Dann bist du 

genau richtig beim  

Planungstreffen am 

Mittwoch, 26. Juni, 18 Uhr  
im Pfarrhaus Waldkirchen. 

Wir wollen gemeinsam überlegen, ob 

es wieder Kindergottesdienst oder 

vielleicht einen Kinderkreis in unserer 

Gemeinde geben soll. Dazu benötigen 

wir einige Menschen, die sich gern 

ehrenamtlich in der Kirchgemeinde 

engagieren möchten. 

Melde dich im Pfarramt Waldkirchen 

oder komm einfach vorbei. 

Es freuen sich auf dich 

 
Pfarrerin Inge Theilemann und  

Gemeindepädagogin Maja Härtel 

 
 

 9 



Kontakt: 
Thomas Lenk 
Gemeinschaftsleiter Lengenfeld 
Tel. 037606/379974 
 

 

GEMEINDELEBEN 
 

Kirchgemeindevertretungen 
 

Lengenfeld  
 

Lengenfeld im Tischendorfhaus:  
Mo  27.5., 19.00 Uhr  

Plohn-Röthenbach Plohn im ehem. Pfarrhaus: 
nach Absprache 

Waldkirchen-Irfersgrün Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Fr  7.6., 19.00 Uhr     

 

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT  

Lengenfeld, Gartenstraße 13 
 

Gemeinschaftsstunde 
und besondere  

Veranstaltungen 

So  2.6., 17.00 Uhr AUFATMEN-Gottesdienst  
                                                 mit Abendessen 
So  9.6., 17.00 Uhr Bezirksgemeinschaftsstunde 
So  16.6., 30.6., 17.00 Uhr  
So  14.7., 21.7., 28.7., 17.00 Uhr 
So  4.8., 17.00 Uhr AUFATMEN-Gottesdienst 
                                                 mit Abendessen 

Bibelstunde Di  11.6., 18.6., 25.6., 19.30 Uhr 
Di  9.7., 16.7., 23.7., 30.7., 19.30 Uhr 

Frauenstunde Di  4.6. und 2.7., 16.00 Uhr 
Männerstunde Di  4.6. und 2.7., 19.30 Uhr 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptmanngrün, Hauptstr. 79 
 

Bibelgesprächskreis Di  4.6., 2.7. und 30.7., 19.30 Uhr  
Frauenstunde Di  18.6. und 16.7., 19.30 Uhr    

 

Pechtelsgrün, Hauptstr. 32 (bei Chr. Wolff) 
 

Bibelstunde montags 19.00 Uhr 
 

Schönbrunn, Vereinshaus 
 

Bibelstunde nach Vereinbarung 
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GEMEINDELEBEN 
                      

Lengenfelder Parkfest 
 
 

  „Café Kirchblick“ 

  Sonnabend, 6. Juli und Sonntag, 7. Juli  
jeweils ab 14.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr    

im Parkfestgelände 
 

  Gottesdienst der Evangelischen Allianzgemeinde    
Sonntag, 7. Juli um 9.30 Uhr  

    auf der Freilichtbühne im Park 

 

Helfer gesucht! 
 

Für das „Café Kirchblick“ werden natürlich viele Helfer benötigt: Jeder, der mit 

anpacken, verkaufen, servieren oder auf andere Art helfen will, ist herzlich will-

kommen! Bitte im Pfarramt bei Annett Schneider melden. 

    
 

FREIZEIT-ANGEBOTE 
 

Nähere Infos bei 
Gemeindepädagoge Daniel Arnstadt 
Mail: daniel.arnstadt@evlks.de 
Tel. 03744 / 217841 
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Anmeldungen unter: 
www.kirche-treuen.de 

 



ABSCHIED 

 
 

Abschied von Pfarrer Jörg-Martin Spitzner 
 
Liebe Gemeindeglieder aus Lengen-

feld, Plohn und Röthenbach; alle, die 

sich mit mir verbunden fühlen und mit 

denen ich verbunden bin, 

die Zeit meines Ruhestandes ist ge-

kommen. Mit diesen Zeilen will ich 

mich bedanken und Abschied nehmen. 

Viele werden schon wissen, dass mei-

ne Frau und ich 

in ein Häus-

chen nur eine 

Stadt weiter-

ziehen, aber ich 

werde mich 

zunächst für 

ein Jahr voll-

kommen aus 

dem Pfarr-

dienst zurück-

ziehen, die 

Ruhe genießen 

und endlich 

mehr Zeit für 

meine Familie 

haben. Mein 

Sabbatjahr, wie 

ich es nenne. 

Das wird eine 

neue Erfahrung 

für mich sein. Wie es danach weiter-

geht, wird mir unser Herr schon zei-

gen. 

Viele haben mich in der letzten Zeit 

besonders angesprochen, haben sich 

bedankt und mir freundliche Worte 

mitgegeben, die mir gut getan haben, 

 

 

dabei war auch viel Bedauern zu hö-

ren. Meiner Frau Dorothea erging es 

ähnlich. Ja - das bewegt uns sehr. 

Zwölf Jahre in Lengenfeld sind er-

staunlich schnell vergangen. Dass wir 

uns hier heimisch fühlen, zeigt auch 

unser zukünftiger Wohnsitz in der 

Region. 

Wir waren hier in 

eine gute Gemein-

schaft aufgenom-

men, haben viele 

neue Freunde 

gewonnen. Viele 

persönliche Freu-

den, aber auch 

viel Leid haben 

mir Gemeinde-

glieder in Gesprä-

chen anvertraut - 

für dieses Ver-

trauen danke ich 

sehr. Festliche, 

fröhliche und mut-  

machende Gottes-

dienste haben wir 

in der Stadt und 

auf den Dörfern 

gefeiert - in unse-

ren schönen sanierten Kirchen. Gottes 

Lob in der Kirchenmusik hat mir im-

mer Kraft gegeben. In Gemeindekrei-

sen konnten wir uns ernsthaft und of-

fen austauschen, aber auch herzhaft 

lachen. Konfirmanden blieben als Jun-

ge-Gemeinde-Gruppen zusammen. So  
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ABSCHIED 

 
viele Menschen durfte ich begleiten in 

Freude und Leid, und ebenso viele 

waren für uns da. Ich bin dankbar, wie 

unser Glaube uns gemeinsam verbun-

den und getragen hat - auch durch 

schwierige Zeiten hindurch. Die Frage 

der Flüchtlinge hat viele von uns be-

wegt, dann Corona, alte und neue 

Kriege und zunehmende Zerrissenheit 

und Gewalt. Außerdem haben wir über 

Jahre die Struktur unserer Kirche de-

battiert, was schließlich in das neue 

Christus-Kirchspiel im Vogtland mün-

dete. Doch die Verkündigung des 

Evangeliums habe ich stets als meine 

erste und wichtigste Aufgabe gesehen. 

Sicher habe ich auch Fehler gemacht, 

habe Menschen enttäuscht oder anders 

reagiert, als sie es erwartet haben, 

überhaupt habe ich viele Erwartungen 

nicht erfüllen können. Dafür bitte ich 

um Vergebung, wie ich auch alle Feh-

ler mir gegenüber gern vergeben will. 

„Meine“ Pfarrstelle wird wieder neu 

besetzt, dies ist - nach „irdischer“ Pla-

nung sicher. Wann - ist allerdings eine 

andere Frage. Ich bitte euch, für die 

baldige Wiederbesetzung zu beten - 

und alles zu tun, damit unsere Kirch-

gemeinden zusammenbleiben, wach-

sen und gedeihen. Vielleicht erklären 

sich gerade jetzt so einige für eine 

ehrenamtliche Aufgabe bereit - unser 

Herr hat da ganz sicher seine Pläne.  

Ich grüße euch alle mit einem herzli-

chen „Gott befohlen“ und wünsche 

den Gemeinden Gottes reichen Segen 

 
euer Pfarrer Jörg-Martin Spitzner 
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Der Verabschiedungsgottesdienst wird am  
9. Juni 2024 um 14 Uhr  

in der Aegidiuskirche Lengenfeld stattfinden. 
 

Wir laden ganz herzlich zu diesem Gottesdienst und dem sich  
anschließenden Kaffeetrinken im Tischendorfhaus ein!  

Alle Gemeindeglieder und andere Interessierte sind herzlich willkommen! 
 

Kirchgemeindevertretungen Lengenfeld und Plohn-Röthenbach 

 



INFORMATIONEN 
                      

Ankommen - angekommen  
 

Seit einem Monat komme ich an! 

Überall war ich bisher zum ersten 

Mal. Wahrscheinlich dauert es eine 

Weile, bis ich wirklich angekommen 

bin, aber Sie machen mir das An-

kommen leicht und schön. Danke, 

dass ich überall freundlich empfangen 

werde. Danke für die Einladungen! 

Danke, dass Sie zum Einführungsgot-

tesdienst dabei waren, so dass wir in 

großer Gemeinschaft die Auferste-

hung unseres Herrn feiern konnten. Er 

gibt uns die Kraft, neu anzufangen 

und nach vorne zu schauen. Wie viel 

Wunderbares wartet noch auf uns!  

Danke für den herzlichen Empfang, 

mit Worten, einem Lächeln, durch 

Blumen und Geschenke.  

Ich freue mich auf die Zeit mit Ihnen!   
 

Pfarrerin Inge Theilemann 

 
 

Verabschiedung Pfarrer Alexander Felchle 
 

Nach 10 Jahren des Pfarrdienstes im 

Vogtland heißt es für mich nun „Auf 

Wiedersehen“ zu sagen. Ab dem 1. 

Juli 2024 beginnt mein neuer Dienst 

im Kirchenbezirk Pirna. 

Dort werde ich eine 

Stelle als Schulpfarrer 

antreten, die durch die 

Erteilung des Religi-

onsunterrichts und eine 

schulbezogene Arbeit 

mit Kindern und Ju-

gendlichen geprägt sein 

wird. Auf diese neue Aufgabe und das 

neue Umfeld freue ich mich sehr, auch 

wenn es mich schon etwas wehmütig 

stimmt, das schöne Vogtland hinter 

mir zu lassen.   
Herzlich lade ich Sie bzw. Euch am 

23. Juni 2024 um 14.00 Uhr zu mei-

nem Verabschiedungsgottesdienst in 

der Rothenkirchener Kirche sowie 

anschließendem Kaffeetrinken im 

Pfarrhaus ein. 
In der Gemeinschaft Jesu verbunden, 

Ihr/Euer Pfarrer Alexander Felchle 
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INFORMATIONEN 

 
 

Dank an Bernd Knöfler 
 

In der Mitte dieses Jahres beendet 

Bernd Knöfler seine Tätigkeit als 

Hausmeister in der Lengenfelder Ge-

meinde. Zwar waren es auf dem Papier 

nur wenige Stunden pro Woche, aber 

oft viel mehr freiwillige Stunden zu-

sätzlich. Dafür danken wir ihm sehr, 

ebenso dass er als Ansprechpartner 

stets zur Verfügung stand und mit 

zugepackt hat, wo es nötig war. Nicht 

nur weit über die Rentenaltersgrenze 

hinaus, sondern erst recht im Ehrenamt 

hat er seine helfende Hand zur Verfü-

gung gestellt, Gemeindekreise über-

nommen, 

neue Ideen 

eingebracht 

und sich im 

Gemeinde-

leben enga-

giert. Natür-

lich wird er 

sich auch weiter bei uns einbringen, 

aber jetzt ist ein guter Anlass, ihm für 

seinen Einsatz und seine Dienste von 

Herzen zu danken und ihm für die 

Zukunft Gottes Segen zu wünschen. 
 

Pfarrer Jörg-Martin Spitzner
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Stellenausschreibung 
Natürlich möchten wir die frei gewordene Stelle als Hausmeister gern wieder neu 
besetzen. Es handelt sich um eine sog. „geringfügige Beschäftigung“ (die wir kei-
neswegs als „geringfügig“ betrachten!) von 4 Stunden pro Woche (z.B. auch möglich 
als Zuverdienst zur Rente). 
Aufgaben sind Arbeiten auf dem Gelände um Kirche und Tischendorfhaus, leichte 
Arbeiten auf dem Friedhofsgelände, äußere Vorbereitungen bei Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde (z.B. Heizen im Tischendorfhaus) und Hilfsarbeiten an unseren 
kirchlichen Gebäuden. 
Interessenten melden sich bitte im Kirchgemeindebüro Lengenfeld (Kontaktdaten 
siehe Seite 2).    
 



INFORMATIONEN 

 

Umbau Pfarrhaus Waldkirchen 
 
 
 
 
 

 
 

Liebe Gemeindeglieder,  
 

nun ist es bald soweit. Unser Pfarr-

hausumbau nähert sich dem Ende.  

Mittlerweile ist die Haustechnik kom-

plett installiert, die Innentüren wurden 

eingebaut.  

Der Tischler stellt momentan die neue 

Küche auf und im zukünftigen Büro 

stehen schon einige Möbel und warten 

auf ihre Nutzung. 

Ein paar Kleinigkeiten, wie z.B. 

Leuchten, Fensterverschattung usw. 

müssen noch installiert werden. 

Der Umzug unserer Mitarbeiter ins 

neue Büro in Waldkirchen ist für ca. 

Juni diesen Jahres geplant. Eine ge-

naue Information folgt, sobald der 

Termin feststeht. 

 

Wir freuen uns sehr, Sie alle bald in 

unseren neuen Räumlichkeiten will-

kommen zu heißen. 
 

Bleiben Sie unter Gottes Schutz 
Daniela Brunner 

Kirchgemeindevertretung Waldk.-Irf. 

 
Um die Baumaßnahme auch finanziell abschließen zu können, sind wir weiter auf 

Spenden angewiesen. Wir freuen uns über jede Spende: bar im Pfarramt, zu unseren 
Veranstaltungen oder per Überweisung auf unser Spendenkonto (siehe Seite 2). 

Vielen Dank! 
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DEM SEGEN GOTTES ANVERTRAUT 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Getauft wurden: 

 
Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
 
Konfirmiert wurden: 
 
Goldene Hochzeit konnten feiern: 
 
Diamantene Hochzeit konnten feiern: 
 
Christlich bestattet wurden: 
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Gott berühre dich im Kommen wie im Gehen. 

Gott bewahre dich im Tun wie im Lassen. 

Gott begleite dich im Schaffen wie im Träumen. 

Gott behüte dich im Schlafen wie im Wachen. 

Gott segne dich im Leben und im Sterben. 

 
 
 

In der gedruckten Version des Gemeindebriefes 
stehen auf den Seiten 17 bis 19 die Namen 

der Getauften, Konfirmierten,  
Jubilare und Bestatteten. 

Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf 
die Veröffentlichung im Internet. 



KIRCHENMUSIK 
 

Sonntag, 9. Juni 2024, 19 Uhr 
Aegidiuskirche Lengenfeld 

Konzert mit dem  

Alphornensemble Weimar 
 

Es erklingen Werke von Guiseppe Torelli, Georg Friedrich Händel  
und André Kassel. 
 
Eintritt 9 €, für Schüler und Studenten frei 
 
 

 

Sonntag, 4. August 2024, 19 Uhr     
                               Aegidiuskirche Lengenfeld 
 

Konzert für 

Trompete & Orgel 

 

Joachim Schäfer und 

Matthias Eisenberg 
 

Es erklingt festliche Musik  
verschiedener Stilepochen. 

 

Eintritt 9 €, Schüler und Studenten frei 
 

         20 
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